
Französisch
lernen –
was sonst?



Französisch - na klar, lerne ich!

Natürlich lernen heute in der Welt alle Schüler
Englisch, meist als erste, sicher aber als zweite
Fremdsprache. Die in Europa nach Deutsch am
häufigsten gesprochene Sprache aber ist
Französisch. Mehr als 72 Millionen Menschen
allein in Europa sprechen Französisch als ihre
Muttersprache. Hinzu kommen 6 Millionen
Kanadier aus der Provinz Quebec. Auch in
Algerien, Marokko, Tunesien und zahlreichen
schwarzafrikanischen Staaten ist Französisch
Amtssprache.

Zur Frankophonie gehören in 56 Staaten etwa
200 Millionen Menschen.

J'apprends le français - c'est sûr!
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Französisch –
eine tolle Herausforderung!

Französisch lernen? Je früher, desto besser!

Französisch lernt man in allen Gesamtschulen,
Realschulen und Gymnasien.

Manche haben den Mut, Französisch schon als
1. Fremdsprache zu erlernen. Andere wählen
Französisch als 2. Fremdsprache, wiederum
andere als 3. Fremdsprache (nach Englisch und
Latein). In der Realschule lernen in vielen
Bundesländern alle Schüler und Schülerinnen in
der Klasse 6 Französisch. Immerhin jeder vierte
Schüler hält bis zur 10 durch.

Allein an Sekundarschulen lernen 1,55 Mio.
Jungen und Mädchen Französisch (27,5 %).

Es ist kaum zu glauben: Sogar 1,7 Mio. Schüle-
rinnen und Schüler in Deutschland insgesamt
lernten Französisch im Schuljahr 2007-2008.

Die wussten warum:
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Französisch - Schlüssel zum Erfolg

Französisch lernen eröffnet große Chancen für
den beruflichen Erfolg. Einige Jahre in Frank-
reich zu leben wird zum beruflichen Alltag vieler
Deutscher gehören. Bereits heute arbeiten
mehr als eine halbe Million Deutsche in Frank-
reich und nahezu ebenso viele Franzosen in
Deutschland. Aber auch innerhalb Deutschlands
braucht man Französisch: Tausende von fran-
zösischen Unternehmen haben Filialen in
Deutschland. Frankreich ist unser bedeutend-
ster Handelspartner. Das Handelsvolumen über-
steigt um ein Vielfaches das mit allen spanisch
sprechenden Ländern der Erde. Zum gegenseiti-
gen Verständnis reicht Englisch nicht aus. Ohne
weitere Fremdsprachenkompetenz ist die beruf-
liche Mobilität eingeschränkt. Selbst in techni-
schen Berufen versteht man sich viel besser,
wenn man die andere Kultur kennt.

Mit Französisch hat man auf dem Arbeitsmarkt
einen zusätzlichen Trumpf in der Hand. Immer
mehr Unternehmen suchen Mitarbeiter, die
Französisch können. Französisch bietet darüber
hinaus auch Perspektiven außerhalb Europas,
zum Beispiel in Kanada (Quebec) und Afrika.

Und: Mit Französisch lernst Du spielend alle
anderen romanischen Sprachen wie Spanisch,
Italienisch, Portugiesisch, ja sogar Rumänisch!
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Kontakte? Ohne Sprache läuft nichts!

Mit keinem anderen Land gibt es so viele
Kontaktmöglichkeiten für junge Menschen
wie mit Frankreich.

•Schüleraustausch mit der
Partnerschule

•Briefe schreiben und chatten mit den neuen
Freunden

•Frankreich entdecken mit der
Partnerfamilie 

•„deutsch-französisch” Sport treiben

•Musizieren und Theater spielen

Aber: Ohne Sprache läuft nichts!
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Französisch –
lebendige Brückensprache

Französisch können ist chic
Über Jahrhunderte war Französisch die
Sprache der Diplomaten. Am russischen
Zarenhof in Sankt Petersburg ebenso wie am
preußischen Königshof in Berlin oder am
deutschen Kaiserhof in Wien sprach man unter-
einander Französisch.

Schau mal im Internet nach, ob Du dort
Friedrich II findest, den „Alten Fritz”, oder
Voltaire, den französischen Freund und
berühmten Philosophen. Natürlich sprachen sie
Französisch, diskutierten, witzelten und
musizierten miteinander – auf Französisch!

Ach ja, die Mode! Spätestens seit Ludwig XIV
schaut alle Welt auf Frankreich.
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Wetten, dass?
Wetten, dass Du schon mehr als hundert
französische Wörter kennst und sie selbst oft
und manche auch gerne gebrauchst?

Mode und Kosmetik:
Modèle, Dessous, Costume, Cravate,
Atelier, Parfum, Rouge, Crème, Lotion ...

Kunst und Kultur:
Théâtre, Drame, Scène, Musée, Statue,
Photo, Musique, Chanson,Techno, Rap ...

Essen und Trinken:
Pommes Frites, Crêpe, Côtelette,
Baguette, Steak, Soupe, Salade, Café,
Thé …

Sport und Freizeit:
Sport, Ski, Foot, Basket, Tennis,
Gymnastique, Athlète, Promenade, Auto …

Wetten, daß Du von Frankreich schon viel mehr
weißt, als Du denkst!
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Wege nach Frankreich
Vom Sprachaufenthalt bis zum Ferienjob in
Frankreich: das Deutsch-Französische Jugend-
werk bietet jedes Jahr 200.000 Jugendlichen
vielfältige Austauschprogramme.
www.dfjw.org

Lust auf ein Studium in Frankreich?
Mit dem deutsch-französischen Abitur „Abibac”
bist du bestens darauf vorbereitet.
www.berlin.de/kulturbevollmaechtigter/abibac

Du suchst Tipps, um Französisch zu lernen?
Das deutsch-französische Sprachenportal
FplusD gibt dir einen umfassenden Überblick.
www.fplusd.org

Wo lässt sich französische Kultur in Deutsch-
land erleben? Über aktuelle Veranstaltungen
informiert das Internetportal des französischen
Kulturnetzwerks in Deutschland.
www.institut-francais.fr

Mehr Informationen unter
www.kulturbevollmaechtigter.de/schule
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Frankreich – Land der Vielfalt
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Lust auf mehr?

La petite blonde est vraiment super jolie.
Et elle me regarde tout le temps… !

Der Typ ist wirklich süß.
Und er guckt mich schon die ganze Zeit an.

Et alors?

Und jetzt?

Sprachen lernen macht Lust auf mehr!
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Frankreich - Deutschland:
eine Erfolgsgeschichte ohnegleichen
Sprachen öffnen KulTüren
Frankreich und Deutschland ist in den vergange-
nen Jahrzehnten eine außergewöhnliche politi-
sche und wirtschaftliche Annäherung gelungen.
Der Elyséevertrag von 1963, unterschrieben von
Bundeskanzler Konrad Adenauer und Staatsprä-
sident Charles De Gaulle, besiegelte die Versöh-
nung und machte beide Länder zu den wichtig-
sten Baumeistern Europas.
Niemals zuvor waren sich die beiden Länder so
nah: Dies zeigt sich in der wirtschaftlichen und
gesellschaftlichen Verflechtung, den zahlreichen
Partnerschaften zwischen Gemeinden, Regionen
und Unternehmen, in der Entwicklung des Jugend-
austausches, der Schulpartnerschaften und der
Kooperationsabkommen zwischen Universitäten. 
Frankreich und Deutschland:
Das Tandem zum Erfolg Europas
Die Vielfalt ist Europas Stärke; dies gilt für seine
Geschichte ebenso wie für seine Zukunft. Nur
eine eingehende Kenntnis der Kultur und Sprache
des Partners ermöglicht es, das gemeinsame
Europa in seiner Vielfalt aufzubauen und die An-
näherung zwischen Frankreich und Deutschland
als den europäischen Pfeilern weiterzuführen.
Französisch lernen, das bedeutet auch: für Frieden,
Versöhnung und Freundschaft ein Zeichen setzen.

Foto: Heike Schoo



Foto: DFJW

Französisch – DELF
Sprachkenntnisse mit Diplom!
60.000 Zertifikate im Schuljahr 2008/2009
Diplôme d‘ Etudes en Langue Francaise
Damit Europa Leicht Fällt
Weltweit anerkanntes Sprachdiplom des
französischen Staates auch für Schülerinnen
und Schüler auf sechs verschiedenen
Anforderungsniveaus
• Du lernst von Anfang an Französisch, wie

jeder Franzose es spricht 
• Du lernst mit einfachen, interessanten und

aktuellen Materialien
• Du wirst zunehmend sicherer im Verstehen

und mutiger im Sprechen der französischen
Sprache

• Du übst und lernst gezielt für diese DELF -
Prüfung

• Du erwirbst zusätzliche wichtige
Qualifikationen für Alltag und Beruf 

• Du erwirbst ein Sprachdiplom des französi-
schen Staates, das Arbeitgeber gerne sehen,
das international anerkannt ist und das dir
freien Zugang zu jeder französischsprachigen
Universität eröffnet


